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Besuchen Sie uns auf www.forst-baden.de

34. Heideseetriathlon
Sonntag, 12. Mai 2024

 Aktion hoch drei am Heidesee!
Schwimmen – Radfahren – Laufen 

ab 09:00 Uhr  Start des DTU-Jugendcups 
 ab 12:00 Uhr  Start der Olympischen Distanz 
 ab 16:45 Uhr  Siegerehrung der Athleten 

Der TV Forst Triathlon bietet an diesem Tag neben 
Sport auch leckeres Essen und Getränke an.

Nächster Beratungstermin: 
Dienstag, 14.05.2024 S. 6

E-Carsharing in Forst S. 4

Schnitzel & SpargelFEST 
10 - 16 Uhr  S. 16

Waldfest vom FFC 
Grillhütte Forst
9. Mai 2024, ab 10 Uhr  S. 16
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... WICHTIGES & WISSENSWERTES ...
RATHAUS

Bürgermeister Bernd Killinger
Sekretariat des Bürgermeisters, Candy Reußwig 780 – 112
Telefonzentrale 780 – 0
Telefax 780 – 237
Hauptamt
Hauptamtsleiter Heimo Czink 780 – 109
Sekretariat Milena Kirchgeßner 780 – 110
Personalamt  Bianca Feller 780 – 105
 Judith Kretzler           780 – 155
 Biljana Pepic 780 – 103
Vereine/EDV/Heidesee/Organisation Jürgen Ho� mann 780 – 108
Bildung+Soziales/Schule/VHS Anke Brecht 780 – 106
 Stefanie Tica 780 – 104
Jugendsozialarbeit Karina Merten  780 – 107
Geschäftsstelle GR/Ö� entlichkeitsarbeit Anna Bohn 780 – 114
Pressestelle Andrea Bacher-Schäfer 780 – 113
Redaktion Mitteilungsblatt Manuela Brecht 780 – 212
Standesamt/Sozialamt Nicole Klär 780 – 185

Finanzverwaltung
Rechnungsamtsleiter Michael Veith 780 – 216
Sekretariat Patricia Hausknecht,  780 – 215
 Anja Gruhlke 780 – 275
Steueramt Thomas Reisert 780 – 214
Finanzen und eigene Steuern Anette Krämer-Händel 780 – 217
Gemeindekasse Michaela Langnau, 780 – 213
  Sibylle Schwaninger 780 – 273
Grundbucheinsichtsstelle Ramona Nieslony 780 – 218

Bauverwaltung
Bauamtsleiter N.N. 780 – 205
Sekretariat Melanie Improta 780 – 278
Feuerwehrwesen Lars Huber 780 – 288
Gebäudeverwaltung/Bauhof  Uwe Dautermann 780 – 207
 Thomas Horn 780 – 277
Technischer Bereich Claudia Wünsch 780 – 206
Umwelt- und Ordnungsamt  Jürgen Endres 780 – 210
 Michaela Mattern 780 – 211
 Arianna Kleinhans 780 – 209
Hausmeister – Bereitschaftsdienst 01 74/3 45 74 72

Bürgerbüro Fax 780 – 183, Tel. 780 – 200
Ulrike Wickenheißer 780 – 180
Stephanie Hellriegel 780 – 181
Sabine Herzog 780 – 182
Meike Krämer 780 – 184
Ö� nungszeiten Bürgerbüro: Mo. und Di. 9.00 bis 15.00 Uhr, Mi. geschlossen,
Do. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 19.00 Uhr, Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Notruf Polizei 1 10
Polizeiposten Karlsdorf-Neuthard 3 90 09 30
Notruf Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst 1 12
Katholisches Pfarramt 22 35
Evangelisches Pfarramt 1 38 61
Bestattungen Jäckle GmbH 8 16 33
Bestattungen Bruchsaler Schreinermeister 8 95 55
Bestattungsdienst Philipp e.K. 2254
Beratungsstelle „Libelle“ Beratung bei häuslicher Gewalt 7 13 03 23
„Geschütztes Wohnen“ Frauenhäuser  7 13 0
Bezirksschornsteinfegermeister Frank Geißler, Bruchsal 1 75 16
Forstrevier „Obere Lußhardt“, Karsten Sieben  07262/2 54 39 20
Karsten.sieben@forstbw.de
Mülldeponie 8 99 26
Sperrmüll-Hotline 0800/2 98 20 30
Schadensmeldung Straßenbeleuchtung 
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung oder im Bauamt  780-207
bei Unfällen oder Gefahr in Verzug  0800/ 36 29 477
Kabelfernsehen (Vodafone)  0221/46 61 91 00
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243/1 80-0
Störungsmeldestelle – Strom 0800/3 62 94 77
Erdgas Südwest GmbH, Mingolsheim 07253/94 44 – 0
Netze Südwest     07243/94 44 – 0
Störmeldenummer Erdgas 01802/05 62 29
Bezirkszentrum Forst 07251/91 55 – 0
Servicetelefon 0800/9 99 99 66
Breitbandkabel Privatkunden (Quix) 06831/50 30 – 0
Geschäftskunden (inexio) 06831/50 30 – 130
Geschäftsstelle Gemeinsamer Gutachterausschuss  
gutachterausschuss@bruchsal.de  7 91 77

WICHTIGE RUFNUMMERN

Allgemeinmedizin
Simone Wiedemann 1 51 43
Dr. med. Stephan Weis 9 70 00
Frauenärzte Dr. Monika Hankeln 98 09 80
Kardiologe Dr. Frank Wojcieski 9 37 79 52
Psychotherapie
Dipl.Psychotherapeutin Gisela Dussel 30 21 02
Dr. Tanja Fieber 30 35 50
Heilpraktiker Psychotherapie – PS. Denk an dich
Petra Beller: Tel. 0172-6146342, Stefanie Füßler: Tel. 0170-3235984
Heilpraktiker
Gabriele Krutki 20 15
Birgit Lüll 3 04 85 63
Dr. rer. nat. Adriana Radler-Pohl 9 37 91 12
Dr. rer. nat. Jens Pohl 9 37 91 61
Angelika Bahm 30 19 81
Zahnmedizin
Dr. Jeanne-Marie Andriescu 1 89 77
Dominik Steinhauer 24 01
Dr. Heike Stengel 93 42 42
Krankengymnastik
Praxis für Physiotherapie Mario Lackus 30 06 63
Badenreha Markus Hörner 3 02 44 30
Ergotherapie Christine Wiederspahn  30 66 55
Logopädie Christina Walter-Trautwein 30 62 89
Praxis für Podologie u. medizinische Fußp� ege Tomov-Baris 3 22 41 73
Praxis für Podologie - Die Fußschwestern 7 24 56 66
Praxis für medizinische Fußp� ege Lehnkering 8 21 12
Hebamme Vera Luft 9 82 34 41
Seniorenheim im Kirchengarten, BruderhausDiakonie 981 – 0
P� egedienste
Sozialstation St. Elisabeth 3 66 17 17
CURA VITA Krankenp� ege 7 24 87 88
P� egestützpunkt Bruchsal 0151/12 58 88 34 oder 7 91 99
Hörhilfen: Firma Bickle 7 24 86 47, Hörwerk 5 09 79 51
Sehhilfen: Firma Chic 8 19 89, Firma Reich 8 49 81

GESUNDHEITSWESEN

EINRICHTUNGEN IN DER GEMEINDE
Lußhardt-Gemeinschaftsschule Forst-Hambrücken
Sekretariat Christine Strohmeyer 97 84 – 0
Rektor Stephan Walter 97 84 – 10
Schulsozialarbeit Stefanie Just 9784 – 24
Hausmeister 97 84 – 30
Schulkindbetreuung (Spielkiste)  01 70/6 83 35 93
Kindertagesstätte Spatzennest 30 49 50
Kindertagestätte St. Franziskus 1 78 26
Kindertagesstätte Ulrika 22 22
Kindertagesstätte Buntstift 3 22 22 64
Familienzentrum im Jägerhaus
Rita Lampert (nur während den Ö� nungszeiten) 7 24 14 68
Jugendhaus ForJu 9 34 87 89
Musikschule Forst, Außenstellenleiter Klaus Heinrich 97 82 – 0
Volkshochschule Außenstelle 780 – 106
Waldseehalle 3 06 59 37
Waldseestadion 8 54 40
Freizeitpark Heidesee
Bademeister (nur bei Badebetrieb) 0 72 51/3 06 57 47
ZV Wasserversorgung, Wassermeister Graupner 01 72/6 13 37 52

GEMEINDEBÜCHEREI
Edina Bärwald 780 – 281
Ines Probst/Irina Rutz/Cornelia Kühner 780 – 280, 780 – 282
Ö� nungszeiten:
Di.  10.00 – 12.00 + 15.00 – 19.00 Uhr;
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr Do. 10.00 – 12.00 + 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 12.00 – 14.00 Uhr Sa. 10.00 – 13.00 

01.02.24  106,36     01.03.24  106,54       01.04.24  106,61 üNN

GRUNDWASSERSTAND

Marienapotheke 30 02 78
Apotheke St. Barbara 1 28 28

APOTHEKEN

Ihre Tonne wurde nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
kostenfreie Servicenr. Privatkunden-Telefon: 0800 2 9820 20.

GRÜNABFALLSAMMELPLATZ

Ö� nungszeiten von April bis Oktober
Montag bis Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr 

– WERTSTOFFABFUHR – GRÜNE TONNE
Dienstag, 07.05.2024

Abfuhr von Kunststo� en, Metallen, Verbundsto� en, Schaum-
sto� en und sonstigen Verkaufsverpackungen (außer Glas)

BIOTONNE 
Mittwoch, 08.05.2024
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Landesehrennadel des Landes Baden-
Württemberg für Rita Lampert

 
 Foto: Presse Forst

Bürgermeister Bernd Killinger hat in Vertretung des Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann die Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg im Rahmen des Bürgerempfanges der Gemeinde 
Forst an Rita Lampert als Würdigung ihrer langjährigen ehren-
amtlichen Tätigkeit verliehen.
„Sie sind ein Pfeiler der Gemeinde Forst“, begann der Bürgermeis-
ter seine lange Laudatio auf eine Frau, die sich wirklich schon 
jahrzehntelang unermüdlich für das Gemeinwohl einsetzt. Er 
nannte sie auch „Sinnstifterin“ und formulierte weiter „Sie leben 
das Ehrenamt und das Ehrenamt ist ihr Leben.“ Die zu Ehrende 
ist Mitglied in mehreren Forster Vereinen, durch ihre helfende 
Hand und ihre fortwährende und unermüdliche Aktivität ist sie 
in der gesamten Vereinslandschaft bekannt und auch jenseits der 
Vereinswelt sind große Teile des gesellschaftlichen Lebens ohne 
sie nicht zu denken. Irgendwo hat sie immer ihre Hände im Spiel. 
Aber nicht nur das: Auch Haupt- und Ehrenamt gehen bei ihr 
Hand in Hand und es gibt vermutlich kaum eine zweite Person, 
der die Gemeinde im Haupt- und im Ehrenamt so viel zu verdan-
ken hat, wie dieser Person.
Projekte wie „Senioren in Forst engagieren sich“, das „Familien-
zentrum im Jägerhaus“, die Ukraine-Hilfe würden ohne Rita Lam-
pert nicht laufen. Beim DRK-Ortsverein ist sie für das leibliche 
Wohl zuständig und sorgt auch bei Einsätzen für die Verpflegung 
der Helfer. Sie hat während der Corona-Krise die Impfungen in 
Forst organisiert und ist beim Gesangverein Frohsinn in der Vor-
standschaft aktiv.
Das Besondere an dieser Ehrennadel ist, dass sie an eine Person 
vergeben wird, die nicht in der klassischen ersten Reihe wirkt, aber 
ohne die in der ersten Reihe nichts funktionieren würde, wenn es 
ihr Engagement nicht gäbe. „Die zu Ehrende schafft es außerdem 

regelmäßig die erste Reihe glauben zu lassen, dass sie wieder Her-
vorragendes geleistet hat, obwohl die Leistung ganz wesentlich 
von ihr erbracht wurde. Ihr Engagement ist buchstäblich herausra-
gend“, sagt Bürgermeister Killinger weiter. „Die Landesehrennadel 
ist in Silber ausgeführt, für Forst sind Sie, Rita Lampert, Gold wert.“
Unter großem Beifall und „Standing Ovationes“ nahm Rita Lam-
pert die Landesehrennadel und die Urkunde des Ministerpräsi-
denten entgegen.

Ehrung der Blutspender für das Jahr 2023

 
 Foto: Presse Forst
„Eine Stunde kann Leben retten“, sagt Bürgermeister Bernd Killin-
ger bei der Ehrung von 14 Blutspendern im Rahmen des Bürge-
rempfanges der Gemeinde Forst. Bei den jährlich dreimal stattfin-
denden Blutspendeterminen im Alex Huber Forum muss man mit 
der Anmeldung, der Untersuchung, ca. 15-minütiger Blutspende 
und einem anschließenden Imbiss nur etwa eine Stunde investie-
ren, um Leben zu retten. Insgesamt wurden von den 14 Geehrten 
350 Liter Blut gespendet.
Geehrt wurden:
Jürgen Epp und Jürgen Firnkes für 100 Blutspenden,
Werner Huber und Stieven Hoffmann für 75 Blutspenden,
Jürgen Böser, Mario Edinger, Thomas Leutz, und Stefan Esch für 
50 Blutspenden,
Susanne Kraßnitzer, Celina Franke, Christel Böser und Dieter Lan-
ger für 25 Blutspenden,
Kristina Binder und Anja Lauber für 10 Blutspenden.
Der DRK-Blutspendedienst stellt 80 Prozent des gesamten Blut-
bedarfs für 330 Krankenhäuser in Baden-Württemberg und 110 
in Hessen zur Verfügung. „Deshalb meine Bitte, lassen Sie in Ih-
ren Aktivitäten Blut zu spenden nicht nach, da immer mehr Blut-
konserven erforderlich werden“, sagt Bürgermeister Killinger 
am Ende der Ehrungen und Dank den Helferinnen und Helfern 
des DRK-Ortsvereins unter der Leitung von Michael Veith für die 
Durchführung und Organisation der Blutspendeaktionen.
Die nächsten Blutspendetermine für 2024 finden in Forst am 
27. Juni und am 24. Oktober im Alex Huber Forum statt.

Freitag, 03.05.2024
Central-Apotheke, Bruchsal, Bahnhofstr. 3, Tel. 1 74 80
Samstag, 04.05.2024
Hof-Apotheke, Bruchsal, Friedrichstr. 7, Tel. 22 48
Sonntag, 05.05.2024
Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, Tel. 5 05 08 80
Montag, 06.05.2024
Damian-Apotheke, Bruchsal, Schönbornstr. 14, Tel. 22 28
Dienstag, 07.05.2024
Nikolaus-Apotheke, Weiher, Hauptstr. 80, Tel. 6 19 60
Mittwoch, 08.05.2024
Marien-Apotheke, Forst, Kirchstr. 13, Tel. 30 02 78
Donnerstag, 09.05.2024
Hardt-Apotheke Hambrücken, Kriegsstr. 41, 
Tel. 0 72 55 / 53 68
Freitag, 10.05.2024 
St. Georg-Apotheke Untergrombach, Büchenauer Str. 28, 
Tel. 0 72 57 / 20 56

WASSERHÄRTEGRAD: circa. 7,8 Grad dH

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch 
von 13 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertage von 10 bis 22 Uhr geö� net. Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst ist rund um die Uhr unter Tel. 116117 (Bruchsal) er-
reichbar. Die Praxisräume be� nden sich in den Räumen der Fürst-Stirum-Klinik, 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14). Für Notfälle wählen Sie die 112.
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte 
unter 0711-96589700 oder docdirekt.de.
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter 0761/12012000.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
An Sonn- und Feiertagen ist bei einem Notfall die Tel.-Nr. 0 72 51/44 14 41 
anzurufen. Eine Bandansage informiert über den diensthabenden Tierarzt.

FUNDTIERE
Falls Sie Ihr Haustier vermissen oder Ihnen ein Tier zugelaufen ist, wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerbüro im Rathaus, Tel.: 780-200. Außerhalb der Sprechzeiten 
des Bürgerbüros wenden Sie sich bitte an das Tierheim Bruchsal, Kleines Feld 1
(täglich von 10 – 16 Uhr), Tel.: 2014. Außerhalb der genannten Ö� nungszeiten 
des Tierheims können Sie die Bereitschafts-Handynummer 0177 / 2 00 42 89
anrufen, eine Nachricht an die E-Mail-Adresse  tierheim.bruchsal@web.de 
schreiben oder Sie kontaktieren das Polizeirevier Bruchsal, Tel.: 726-0.

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
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Alle weiteren Informationen fi nden Sie unter www.forst-baden.
de auf der Startseite unter der Rubrik Gemeindeentwicklungs-
konzept Forst Strategie 2045

ZEO Carsharing: fl exibel, nachhaltig und günstig 
mobil
Über 70 Stationen in der 
Region Bruchsal
In der Region Bruchsal 
gibt es im Rahmen des 
ZEO Carsharings über 70 
Elektroautos zum Leihen, 
darunter zwei Fahrzeuge 
in Forst. Die Modellpa-
lette ist breit. Sie kön-
nen aus der E-Flotte vom 
Kompaktwagen bis zum 
Kleinbus mit 9-Sitzplätzen 
auswählen. Der Anbieter 
garantiert attraktive Tari-
fe und einfache Handha-
bung. Eine Anmeldung ist einfach unter www.zeo-carsharing.de 
in allen Bürgerbüros der beteiligten Kommunen möglich. In Forst 
in der Ortsmitte (beim Rathaus) und in der Kronauer Allee/Ecke 
Hambrücker Straße (Ingenieurbüro IBE) stehen zwei moderne 
Renault Zoe für die Kunden bereit.
Das ZEO Carsharing ist fl exibel und nachhaltig. Alle ZEO's bezie-
hen ihre Antriebsenergie zu 100 % aus Ökostrom. Das ZEO Car-
sharing ist kostengünstig, frei von Fixkosten, keine Anmeldege-
bühr und keine Grundgebühr. Bezahlt wird nach tatsächlicher 
Nutzung (ab 0,27 Euro pro km und 1,90 Euro pro Stunde, je nach 
Fahrzeugmodell). Möglich wurde dieses Konzept, da Kommunen 
und Firmen ein oder mehrere Elektroautos angeschaff t haben. Sie 
stellen dem regionalen Carsharing ihre E-Flotte zur Verfügung. 
Über einen einheitlichen Betreiber können diese dann von den 
Einwohner/-innen jeder Gemeinde gebucht werden. So erreichen 
auch ländliche Gemeinden die nötige „kritische Masse“ für ein mo-
dernes Carsharingangebot. Koordiniert wird ZEO Carsharing von 
drei öff entlichen Institutionen (Regionale Wirtschaftsförderung 
Bruchsal GmbH, Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH 
und Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe GmbH).
Haben Sie Fragen: Ansprechpartner ist das Bürgerbüro im Rathaus.
Telefon: 07251 780 200, E-Mail: buergerbuero@forst-baden.de
Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Wichtige Infos zur Wahl
Mache ich Briefwahl oder gehe ich ins Wahllokal?
Wählen im Wahlraum:
In den Tagen vor der Wahl erhält jeder Wahl-
berechtigte die Stimmzettel für die Kreistagswahl und die 
Gemeinderatswahl. Die Stimmzettel können Sie in aller 
Ruhe zuhause ausfüllen. Denken Sie bitte daran, bei der 
Kreistagswahl können Sie bis zu 6 Stimmen und bei der Ge-
meinderatswahl bis zu 18 Stimmen vergeben. Pro Kandidat 
dürfen Sie höchstens 3 Stimmen vergeben.
Wenn Sie am Wahltag in Ihr Wahllokal gehen (die Adresse 
fi nden Sie auf der Wahlbenachrichtigung) bringen Sie bitte 
Ihre Wahlbenachrichtigung, ein Ausweisdokument sowie die 
Stimmzettel mit. Im Wahllokal erhalten Sie dann den Stimm-
zettel für die Europawahl sowie die Stimmzettel-Kuverts für 
die Kreistags- und die Gemeinderatswahl. Haben Sie Ihre 
Stimmzettel zuhause vergessen, erhalten Sie natürlich neue 
Stimmzettel im Wahllokal.

ZEO-Station beim Rathaus am Kirch-
platz

Spielzeit für Ganztagskinder gut angelaufen

 Foto: Presse Forst
Nachdem sich seit einiger Zeit Betreuungsengpässe in der KiTa 
Buntstift wegen Personalproblemen gehäuft hatten, suchte die 
Gemeinde nach kurzfristigen, guten Lösungsmöglichkeiten, um 
besonders für die Eltern, die eine Betreuung über 13:45 Uhr hin-
aus benötigen, die schwierige Situation abzumindern. Nach vie-
len Gesprächen hat man eine Möglichkeit gefunden, um ein An-
gebot für die Ganztageskinder gestalten zu können. Als Reaktion 
auf einen Aufruf im Mitteilungsblatt und den Sozialen Medien, 
haben sich viele Interessentinnen für eine stundenweise Betreu-
ungsaufgabe im Buntstift gefunden und es konnten daraus 12 
Frauen ausgewählt werden, deren berufl icher und persönlicher 
Background für eine Kinderbetreuung geeignet ist. „Wir müssen 
raus aus den festgefahrenen Denkmustern und uns breiter auf-
stellen“, sagte Karina Merten, die im Team des Amtes für Jugend 
und Soziales bei der Ausarbeitung und engmaschigen Beglei-
tung des neuen Angebotes federführend ist. Es zeigt sich schon 
gleich in den ersten Tagen, dass sowohl die Eltern, als auch die 
Kinder total glücklich mit den Betreuerinnen sind. Frauen aus 
verschiedenen Altersstufen und mit ebenso verschiedenen be-
rufl ichen Vorkenntnissen kümmern sich am Nachmittag ein paar 
Stunden um die Kinder. Dass sich bei der einen oder anderen Frau 
eventuell eine zukünftige dauerhafte Beschäftigung daraus ent-
wickeln könnte, ist ein weiterer Aspekt, der gerne in Kauf genom-
men wird. Das gegenseitige Kennenlernen ist dank der Unterstüt-
zung der KiTa-Mitarbeiter harmonisch verlaufen und es entstand 
ein fl ießender Übergang. „Ich bin sehr froh, dass wir die Situation 
vorerst zu einer guten Lösung führen konnten und wir arbeiten 
daran, den Kindergarten zurück in die Regelöff nungszeit zu füh-
ren“, sagt Bürgermeister Bernd Killinger.

Am 4. Mai ist Tag der Städtebauförderung

Auch die Gemein-
de Forst kommt 
in die Gunst von 
Fördermitteln, wie 
bereits mehrfach 
berichtet. 1,3 Millionen Euro fl ießen in das innerörtliche Sanie-
rungsgebiet Schwanenstraße. Mit der Aufnahme in das Städte-
bauförderungsprogramm des Landes Baden-Württemberg wird 
es gelingen, in Forst historische Bausubstanz zu erhalten und das 
innerörtliche Quartier zukunftsweisend zu entwickeln.
Damit ist die TOP-Priorität für die nächsten Jahre gesetzt, mit dem 
Ziel mehrere Zukunftsthemen zeitgleich einer guten Lösung zu-
zuführen: Schaff ung von Wohnraum, Klimaschutz, Verbesserung 
und Erhalt der Infrastruktur, Stärkung des Ehrenamts und Verbes-
serung der Haushaltsstruktur mit dem Ziel der nachfolgenden 
Generation Handlungsspielräume zu erhalten.
Bei der 3. Forster Kirmes am Sonntag, dem 21. Juli 2024, gibt 
es eine Informationsmeile auf dem Gelände vor der Waldsee-
halle. Von 14 Uhr bis 16 Uhr werden Mitarbeiterinnen des 
Bauamtes vor Ort sein.
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Parkverbotszone in der Karl-Wirth-Straße
Aufgrund eines Transportes mit Überlänge wird von Montag, 
06.05.2024 ab 17:00 Uhr bis Mittwoch, 08.05.2024 06:00 Uhr in der 
Karl-Wirth-Straße eine Parkverbotszone ausgewiesen. Die Parkver-
botsbeschilderung wird mindestens 72 Stunden vor Beginn aufge-
stellt. Der Zugang zu den Firmen ist nicht beeinträchtigt.

Sperrung der Kreisstraße 3525 (Weiher – Ham-
brücken) sowie der Gemeindeverbindungsstraße 
Forst – Weiher am 22. Mai 2022
Am kommenden Sonntag, 12. Mai 2024, findet der diesjährige 
Heidesee-Triathlon statt. Deshalb ist sowohl die Kreisstraße 3525 
(Weiher – Hambrücken), als auch die Gemeindeverbindungsstra-
ße zwischen Forst und Weiher an diesem Tag von 08:00 bis ca. 
16:00 Uhr für den übrigen Verkehr voll gesperrt. Verkehrsteilneh-
mer mit dem Fahrziel Weiher müssen die Umgehungsstraßen (K 
3575 neu / B 35 a) nutzen. Sowohl an der Bruchsaler Straße, als 
auch am Burgweg ist an den Abzweigungen auf die Umgehungs-
straßen das Fahrziel Ubstadt-Weiher ausgeschildert.
Ebenso ist in diesem Zeitraum der Geh- und Radweg entlang des 
Heidesees gesperrt.
Die Zufahrt zu den Gaststätten „Casa del Mar“ und Schützenhaus 
ist jederzeit möglich. Hier bitte der Beschilderung aus Forst folgen.
Die Einwohnerschaft sowie alle Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis und entsprechende Beachtung gebeten.
Michaela Mattern
Amt für Umwelt und Ordnung

Jetzt ist Mama dran!
Müttergenesungswerk sucht Unterstützer*innen für die dies-
jährige Spendensammelaktion
Rund um den Muttertag ruft das Müttergenesungswerk 
(MGW) zur jährlichen Spendensammelaktion auf. Engagierte 
Menschen können die Sammlung unterstützen und für er-
schöpfte, kurbedürftige Mütter Spenden sammeln. 
Vom 4. - 19. Mai 2024 findet die diesjährige Spendensamme-
laktion statt. Alle können mitmachen.
Die letzten Jahre sind geprägt von Krisen und auch Kriegen: Auch 
an Müttern und Vätern ist dies nicht spurlos vorübergezogen. 
Doch noch immer sind es vor allem die Mütter, die die Hauptlast 
der Sorgearbeit in den Familien tragen. Neben dem Beruf mana-
gen sie unermüdlich das Familienleben – manchmal bis an den 
Rand der körperlichen und mentalen Belastungsgrenze.
Ängste und Sorgen, tiefe Erschöpfung zeigen sich immer mehr. 
Die Kräfte sind aufgebraucht. Die ständige Überbelastung wird 
zum Gesundheitsrisiko. Mütter brauchen jetzt dringend Unter-
stützung. Das Müttergenesungswerk hilft! In den mehr als 70 
vom Müttergenesungswerk anerkannten Kliniken für Vorsorge- 
und Rehabilitation können Mütter und auch Väter und pflegende 
Angehörige wieder Kraft tanken. Hier werden sie individuell me-
dizinisch behandelt und lernen, wieder auf sich zu achten. Sollten 
die zusätzlichen Kurkosten: z. B. für den gesetzlichen Eigenanteil 
oder Kurkleidung einmal zu hoch sein, unterstützt das MGW fi-
nanziell bedürftige Mütter und ihre Kinder direkt mit finanziellen 
Zuschüssen. Vor der Kur informieren die rund 900 Beratungsstel-
len im MGW-Verbund kostenlos zu allen Fragen rund um die Kur. 
Und das Müttergenesungswerk tut noch mehr: Es informiert, 
klärt auf, deckt Missstände auf und macht Druck auf Politik, um 
bessere Rahmenbedingungen zu erwirken.
Rund um den Muttertag kann diese wichtige Arbeit des Mütterge-
nesungswerks unterstützt werden: Es geht nicht um Blumen und 
Pralinen. Es geht um die Wertschätzung von Sorgearbeitenden. 
Im Rahmen der jährlichen Spendensammlung vom 4. bis 19. Mai 
2024 sucht das Müttergenesungswerk engagierte Bürger*innen, 
die sich an der Sammlung beteiligen. Damit Mütter nachhaltig 
unterstützt werden können.
Unterstützen auch Sie die Spendensammlung.
Unter www.muettergenesungswerk.de/spenden können Sie 
auch direkt an das Müttergenesungswerk online spenden.
Vor Ort erhalten Sie hier weitere Informationen: Gemeinde Forst, 
Weiherer Straße 1, 76694 Forst (Frau Mattern: 07251-780-211)

Ihre Ansprechpartnerin im Müttergenesungswerk:
Petra Gerstkamp, Tel.: 030 33 00 29-12, Fax: 030 330029-20
E-Mail: gerstkamp@muettergenesungswerk.de
Elly Heuss-Knapp-Stiftung, Deutsches Müttergenesungswerk
Bergstraße 63 | 10115 Berlin

Neues Spendenkonto: IBAN: DE62 3702 0500 0008 8555 04
Die Elly Heuss-Knapp-Stiftung Deutsches Müttergenesungswerk 
(MGW) wurde 1950 von Elly Heuss-Knapp, der Frau des ersten 
Bundespräsidenten, gegründet. Ziel der gemeinnützigen Stif-
tung ist die Gesundheit von Müttern und inzwischen auch von 
Vätern und pflegenden Angehörigen. Unter dem Dach des MGW 
arbeiten fünf Wohlfahrtsverbände bzw. deren Fachverband/
Arbeitsgemeinschaft (AWO, DRK, EVA, KAG, Parität) zusammen. 
Besonders zeichnet sich das MGW durch ganzheitliche und gen-
dersensible Kurmaßnahmen und das Konzept der therapeuti-
schen Kette im MGW-Verbund aus. Diese umfasst die kostenlo-
se Beratung der Betroffenen bei über 900 Beratungsstellen der 
Wohlfahrtsverbände rund um die Kurmaßnahmen für Mütter und 
Mutter-Kind bzw. Väter und Vater-Kind sowie pflegende Angehö-
rige, die Kurmaßnahme in den über 70 vom MGW anerkannten 
Kliniken und die Nachsorgeangebote vor Ort. Alle anerkannten 
Kliniken tragen das MGW-Qualitätssiegel. Die Stiftung steht un-
ter der Schirmherrschaft der Frau des Bundespräsidenten, Elke 
Büdenbender. Das Müttergenesungswerk benötigt Spenden, z. 
B. zur Unterstützung bedürftiger Mütter und ihrer Kinder bei der 
Durchführung einer Kurmaßnahme, für Beratung und Nachsor-
geangebote sowie für Informations- und Aufklärungsarbeit.

Fundamt

Es wurden folgende Gegenstände abgegeben:
• Brille
• Brillenetui
• Kleiner Schlüssel (Kirchplatz)
• Kinderfahrrad
• Spieluhr
• Damenschal
• Schlüssel
• Sonnenbrille

Interessant  
und wissenswert

AltersjubilareAltersjubilare

Wir gratulieren
04.05. Peter Fuchs  85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Familienzentrum im Jägerhaus

Aktuelle Infos
Das Büro im Familienzentrum im Jägerhaus ist 
zweimal wöchentlich, jeweils dienstags von 
11.00 – 13.00 Uhr und donnerstags von 
16.00 – 18.00 Uhr, besetzt. Gerne können Sie 
mit Rita Lampert auch einen Gesprächstermin 
unter Telefon 780115 zu einem anderen Ter-
min vereinbaren, jederzeit auch über die E-
Mail: lampert@forst-baden.de
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MustertextGemeindebücherei

BUCHTIPPS DER WOCHE
Roman (auch als eBook vorhanden)
Riepp, Antonia: Santo Fiore 
Piper, 2023
Ein verwilderter Garten, ein alter Gutshof und die Suche nach der 
eigenen Geschichte ... Da ihre Gärtnerei im Allgäu kaum Gewinn 
abwirft, wagt Simona den Neuanfang bei ihrer Familie in den 
italienischen Marken. In Belmonte will die junge Landschafts-
gärtnerin einen verwilderten Klostergarten wieder aufleben las-
sen und ihr Herzklopfen für Gutshofbesitzer Adriano ergründen. 
Sachbuch
Hurst, Harald: D'accord mit de Welt
Verlag Regionalkultur, 2021
„D‘accord mit de Welt“ - diese Lebenseinstellung vermittelt 
der beliebteste und erfolgreichste Mundartautor badischer 
Zunge in seinem neuen Buch. 
Vorlesebuch 
Dickreiter, Lisa-Marie: Karlchen hilft der Lehrerin, ob sie 
will oder nicht
Arena, 2023
Das fängt ja gut an! Zuerst versperrt das Hängebauchschwein 
Umberto den Weg. Dann greift der hinterhältige Hahn Sacra-
mento Karlchens gelbe Schultüte an - und Karlchen kommt 
schon an ihrem ersten Schultag zu spät. Für die Lehrerin Frau 
Nachtigall ist damit klar: Karlchen ist ein Störenfried. Für Karl-
chen ist klar: Schule, nein danke! Das sollen die mal schön 
ohne sie machen. Doch dann fällt Frau Nachtigall aus, und 
der Schulhund Benni von Ersatzlehrerin Julia Müller ver-
schwindet spurlos. Karlchen wäre nicht Karlchen, wenn sie 
der armen Lehrerin nicht helfen würde ...
eBook - Sachbuch
Genussmomente: Camping-Küche
EMF Verlag, 2024
Outdoor-Urlaub ist nicht nur aufregend, sondern auch viel-
seitig. Egal, ob im gut ausgestatteten Wohnmobil, mit dem 
Zelt durch die Wildnis oder auf der Fahrt mit dem Van ins 
Blaue, nahrhafte und vor allem unkomplizierte Rezepte sind 
ein Must-have für jedes Abenteuer.
Weitere eMedien finden Sie unter www.onleihe.de/more.
Die Nutzung ist in Ihrer Jahresgebühr enthalten.

Meine kleine Welt im Schuhkarton
MUKS-Ausstellung bis Ende Juni in der Gemeindebücherei
Tauchen Sie ein in die kleinen Welten im Schuhkarton und erfreu-
en Sie sich an den liebevoll gestalteten Arbeiten der Schülerin-
nen und Schüler der Musik- und Kunstschule Forst.

Kinder
VORLESESTUNDEN-SAMMEL(S)PASS
Immer donnerstags, 16.30 bis 17.00 Uhr
Alle Kindergartenkinder und Geschichtenliebhaber sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit den ehrenamtlichen Vorleserinnen der 
Gemeindebücherei Bilderbücher anzuschauen, lustigen Geschich-
ten zu lauschen und in die bunte Welt der Bücher einzutauchen.
Alle Vorlesekinder erhalten eine Vorlesemedaille und für jeden 
Besuch einer Vorlesestunde einen Sticker. Für jeden 5. Sticker 
auf der Vorlesemedaille darf man sich ein kleines Buch oder Ge-
schenk aus der Schatzkiste aussuchen.
Einfach vorbeikommen – Platz nehmen – zuhören!

Mittwochs-Malerei in der Gemeindebücherei
Jeden Mittwoch zwischen 15.00 und 18.00 Uhr können 
Klein und Groß am Maltisch in der Gemeindebücherei kre-
ativ werden. Holzfarben, Filzstifte, Malvorlagen und weißes 
Papier laden zum Kreativwerden ein.
Einfach vorbeikommen und mitmalen!

Krabbel- und Spielgruppen
Mittwochs: von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Rotheimersaal
Donnerstags: ab 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Rotheimersaal
Nähere Infos erhalten Sie direkt bei Frau Kim Oppenländer, 
Tel. 0152 52198820, gerne auch per WhatsApp.

Am 14.05.2024 wird der Versicherten-
berater der DRV, Bernd Däschner, von 
14.00 – 16.30 Uhr einen Beratungster-
min im „Familienzentrum im Jägerhaus“ 
anbieten.

Repair Café Forst e. V.
MITEINANDER FÜREINANDER – Gemeinsam für unsere Umwelt 
werden wir zusammen mit ihnen ihre defekten Teile reparieren 
und unsere versierten Schneiderinnen helfen mit, ihre Kleidung 
wieder tragbar zu machen.
Termin: Samstag, 25.05.2024 von 10.00 – 13.00 Uhr im Familien-
zentrum im Jägerhaus.

Café francophile
Einladung zu einem gemütlichen Austausch für Interessierte an 
Frankreich und allem, was damit zu tun hat. Französischkenntnis-
se sind nicht zwingend erforderlich. Nächstes Treffen: Samstag, 
25.05.2024, von 10 bis 11 Uhr im Familienzentrum im Jäger-
haus.

Kleidertauschstange im Familienzentrum im Jägerhaus
Öffnungszeit:
Dienstag bis Donnerstag, 11.00 Uhr -18.00 Uhr

Treffpunkt: Jeden Dienstag, Apotheke 
St. Barbara, 9.30 Uhr
Das Angebot wird unterstützt aus Mit-
teln der gesetzlichen Pflegekasse und ist 
für alle Teilnehmer kostenfrei. Weitere In-
fos zur bewegten Apotheke erhalten Sie 
bei Übungsleiterin Petra Beller, Tel. 0172 
6146342

 

vereinbaren.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe 
Standort Bruchsal bietet im Familienzent-
rum im Jägerhaus jeden zweiten Diens-
tag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Außen-
sprechstunden an. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, können Sie gerne unter Tel. 
0721 93670490 einen Termin vereinbaren.

E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Zweckverband Wasserversorgung Zweckverband Wasserversorgung 
KRAICHBACHGRUPPEKRAICHBACHGRUPPE

BEKANNTMACHUNG
Gemäß § 13 der Verbandssatzung und § 15 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit wird hiermit bekannt gemacht, 
dass am

Dienstag, 7. Mai 2024, um 18.00 Uhr
im Bürgersaal im Dachgeschoss des Rathauses Forst eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung „Kraichbachgruppe“ stattfindet. Die Bevölke-
rung ist hierzu eingeladen.

TAGESORDNUNG
A – Öffentlicher Teil

1. Sachstand BV Besingstraße im OT Zeutern und BV Tiefe-
weg im OT Ubstadt: mündlicher Vortrag Frau Wünsch, 
Herr Graupner

2. Vergabe Tankprüfung
3. Vergabe der Ing.-Leistungen für das Sanierungskonzept 

Hochbehälter
4. Beauftragung der Ing.-Leistungen für die Erneuerung der 

Wasserleitung in der Schönigstraße und im Rennerweg im 
OT Stettfeld

5. Fragestunde

gez. Killinger, Verbandsvorsitzender
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Erwachsene

Kindergärten

MustertextKindertagesstätte Spatzennest

Dorfprojekt der Schulanfänger
Die Schulanfänger des Spatzennestes machten sich wieder auf 
den Weg ins Dorf. Der nächste Abstecher war der Kindergar-
ten Ulrika. Dort wurden wir mit einem Begrüßungslied von den 
Schulanfängern empfangen. Nach einem Rundgang durch die 
Gruppen wurden wir auf einen Snack mit Brezeln und Apfelschor-
le eingeladen. Zum Glück wurde das Wetter besser, so konnten 
wir gemeinsam in den Hof gehen. Es war total aufregend, neue 
Spielgeräte und Fahrzeuge auszuprobieren.
Der nächste Ausflug ging zum Friseur. Bei „Gudruns Frisuren“ 
bekamen wir Einblick in das Berufsleben. Wir durften kämmen, 
bürsten, Lockenwickler einrollen, Haare waschen und mehr. Der, 
der wollte, bekam sogar eine coole Frisur mit Gel oder einen Zopf 
geflochten. Eine weitere Attraktion war der „Friseurhund“ Josi. Ein 
Dankeschön an das Team!

 
 Foto: Spatzennest

Regional denken - Regional handeln

MustertextKindertagesstätte Ulrika

Vorbereitungen für den Garten
Leider hat das Wetter in den 
letzten Tagen nicht so mit-
gespielt und der ursprüng-
liche Plan der Käferkinder, 
die Samen direkt im Garten 
einzusäen, konnte nicht um-
gesetzt werden. Da wir aber 
trotzdem im Sommer Gemüse 
und Früchte ernten möchten, 
musste also ein Plan B her. Also 
pflanzten die Käferkinder kur-
zerhand die gekauften Samen 
im Kindergarten ein. In klei-
nen Anzuchttöpfchen wurden 
Tomaten, Paprika, Radieschen 
und Gurken eingepflanzt. Die-
se dürfen jetzt im Gruppen-
zimmer wachsen und werden 
dann, wenn das Wetter hoffentlich bald wieder besser ist, in den 
Garten ausgesetzt.

Schulen

MustertextLußhardt-Gemeinschaftsschule

Gemeinschaftsschule
Aufregende Ausflüge in die Welt der Berufe: 8a erkundet 
Karlsruhe!

 
 Foto: Lußhardtschule

Es war ein früher Morgen, als sich die Klasse 8a am Bruchsaler 
Hauptbahnhof versammelte. Das Ziel? Das Berufsinformations-
zentrum, liebevoll als „BIZ“ bekannt, der Bundesagentur für Arbeit 
in Karlsruhe. Dort wartete bereits Frau Sperber, unsere Berufsbe-
raterin, um uns durch diesen aufregenden Morgen zu führen.
Im „Zauberwald“ des BIZ stießen wir auf eine Vielzahl von Berufen, 
von denen wir noch nie gehört hatten. Auf den Zetteln standen 
Berufe wie Berufskraftfahrer, Dachdecker und pharmazeutisch-
technische Angestellte, die uns verdeutlichten, wie vielfältig die 
Arbeitswelt sein kann.
Nachdem wir uns einen kleinen Überblick verschafft hatten, ging 
es weiter zu den Verkehrsbetrieben Karlsruhe (VBK). Eine exklu-
sive Straßenbahnfahrt bis zur Endstation erwartete uns, gefolgt 
von einer persönlichen Führung durch die Instandhaltungshallen 
der VBK, gestaltet von Herrn Soliga. Er führte die Führung äußerst 
kompetent und informativ durch und stand uns mit Informatio-
nen zur Verfügung, beantwortete unsere Fragen.
Nach einer köstlichen Mahlzeit, großzügig von den Verkehrsbe-
trieben spendiert, bekamen wir einen letzten Überblick über die 

 
 Foto: Kiga
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abschluss vorliegen muss. Weiterhin spielen die Grundhaltung zu 
Kindern und Erwachsenen und verschiedene persönliche Eigen-
schaften wie die körperliche und psychische Belastbarkeit eine 
wichtige Rolle.
Wird eine Person zur Qualifizierung zugelassen und entschließt 
sich anschließend dazu, auch als Tagespflegeperson tätig zu wer-
den, ist die Beantragung einer Pflegeerlaubnis notwendig, die 
vom örtlichen Jugendamt ausgestellt wird.
Mit der Beantragung verpflichtet sich die Tagespflegeperson zu 
folgenden Punkten:
· Vorlage erweiterter Führungszeugnisse und Gesundheitszeug-
nisse aller Volljährigen des Haushalts
· Einwilligung zur Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein
· mindestens zwei Hausbesuche im Jahr durch die Fachberatung
· Besuch von mindestens 15 Unterrichtseinheiten an Fortbildun-
gen im Jahr
· Auffrischung eines Erste-Hilfe-Kurses am Kind alle zwei Jahre
Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Tagespflegeperson wurde ge-
weckt? Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Forst ist Frau Anna-Lena Sommer, Tel.: 07251-981 
987 801, E-Mail: a.sommer@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Forst, im Familienzimmer im Jägerhaus, 
jeden 3 Dienstag von 10:00-12:00 Uhr im Monat, statt. Um vor-
herige Anmeldung wird gebeten.
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung, gerne 
auch zu anderen Zeiten angeboten werden.
25 Jahre Tageselternverein Bruchsal, ab sofort in neuen 
Räumlichkeiten

Am vergangenen Samstag, den 20.04.2024, feierte der Ta-
geselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V. sein 
25-jähriges Jubiläum in den neuen Räumlichkeiten im Kom-
passquartier Bruchsal mit ca. 180 Gästen – darunter unter an-
derem die Oberbürgermeisterin Petzold-Schick sowie weitere 
Bürgermeister:innen aus unseren Mitgliedskommunen, Land-
tagsabgeordnete, wichtige Kooperationspartner:innen des Land-
ratsamtes und der Wohlfahrtsverbände, Kindertagespflegeperso-
nen, langjährige Mitglieder und viele weitere. 
Unter dem Motto „Meilensteine“ wurde anhand einer Ausstellung 
dargeboten, wie sich der Verein in den vergangenen 25 Jahren 
als fester Bestandteil der Betreuungslandschaft in Bruchsal, aber 
auch dem gesamten nördlichen Landkreis Karlsruhe weiterent-
wickelt hat. 
Daneben durfte natürlich auch ein vielfältiges Angebot für die 
kleinsten Gäste nicht fehlen: Neben Mal- und Bastelangebo-
ten sorgte vor allem das Vater-Sohn-Musikerduo „Unbox the 
beat“ mit Gesang, Gitarre und Cajon für Stimmung und lud alle 
Besucher:innen – klein und groß – zum gemeinsamen Musizieren 
ein.
Daneben blieb genügend Zeit, die neuen Räumlichkeiten zu be-
sichtigen und gemeinsam ins Gespräch zu kommen.
Ein besonderer Dank gebührt dabei der Oberbürgermeisterin 
Petzold-Schick sowie Herrn Bürgermeister Löffler, Sozialdezer-
nentin Freund und Frau Jerabek, 1. Vorsitzende des Landesver-
bands Kindertagespflege BW, die die Veranstaltung mit wert-
schätzenden Grußworten bereicherten.

verschiedenen Ausbildungsberufe im Betrieb. Gastgeschenke 
wie Büchlein mit Stift und Sonnenbrillen durften natürlich nicht 
fehlen.
Vielen Dank an Herrn Soliga für sein Engagement und seine 
Mühe! Wir haben sehr viel mitgenommen und viel über die Aus-
bildungsberufe gelernt, die bei den VBK angeboten werden.
Der Höhepunkt? Eine exklusive „Sonderfahrt“ zurück nach Karls-
ruhe-Durlach, dank Herrn Kühn, der die Organisation übernahm 
und uns höchstpersönlich zurückfuhr.
Ein aufregender Tag voller Erkenntnisse und Abenteuer ging zu 
Ende, aber die Erinnerungen an diesen Tag werden uns sicherlich 
noch lange begleiten.

MustertextMusik- und Kunstschule Forst

… unser Unterrichtsangebot
Klarinette - na klar!
Die Klarinette gehört zur bun-
ten und vielseitigen Holzblä-
ser-Familie. Je nach körperli-
chem Entwicklungsstand kann 
man mit Kinder-Klarinetten 
bereits im Alter von 5 bis 6 
Jahren beginnen. Die jungen 
Klarinettenschülerinnen und 
Schüler der Musik- und Kunst-
schule (MuKs) Bruchsal finden 
oft nach kurzer Zeit Möglich-
keiten des gemeinsamen Mu-
sizierens; sei es in Ensembles 
oder Orchestern der MuKs oder beim Musikverein.
Wenn es mit dem Klappern der Klappen also klappen soll, hilft 
die Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal ab sofort weiter. Bei 
MuKs Dozent Emanuel Dantscher sind alle Menschen von 5 bis 
99 Jahren willkommen, die sich für „die Königin des guten Tons“ 
interessieren. Auch Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene und Kla-
rinettisten aus Musikvereinen, die sich weiterbilden wollen, sind 
herzlich eingeladen.
Ein Probemonat zum regulären Monatstarif wird helfen, die mu-
sikalische Leidenschaft zu vertiefen. Neugierige, Anfänger und 
Wiedereinsteiger haben damit die Möglichkeit, ihr Lieblingsins-
trument näher kennenzulernen.
Die Unterrichtsvereinbarung erfolgt durch die jeweiligen MuKs-
Dozenten.
Anmeldung: www.muks-bruchsal.de. Weitere Informationen: 
MuKs-Service-Telefon: 07251-91340 oder mail@muks-bruchsal.de

Sonstige Institutionen

MustertextTageselternverein Bruchsal

Eignungsvoraussetzungen einer Tagespflegeperson
„Was für eine Ausbildung haben Tageseltern und wie werden sie 
während der Tätigkeit überprüft?“ – eine häufige Frage, die im-
mer wieder gestellt wird.
Grundsätzlich gilt: Bevor Interessierte an der Qualifizierung zur 
Tagespflegeperson teilnehmen können, findet eine Eignungsein-
schätzung durch die sozialpädagogische Fachkraft des Tagesel-
ternvereins statt. Bei dieser haben Interessierte die Möglichkeit, in 
einem persönlichen Gespräch mit der zuständigen Fachberatung 
die eigene Motivation zur Teilnahme zu klären und über eventu-
elle Vorerfahrungen und Grundeinstellungen zu berichten.
Neben Aspekten, die in Bezug auf die Eignung, Kinder zu be-
treuen, individuell eingeschätzt werden können, gibt es andere 
Kriterien, die für eine Zulassung zur Qualifizierung obligatorisch 
sind. Dazu zählt beispielsweise, dass mindestens ein Hauptschul-

 
Probemonat Klarinette an der 
MuKs – Klarer Fall für Emanuel 
Dantscher Foto: Sandra Schäufele
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Wir sind überwältigt von der Vielzahl der Gäste, die mit uns gemein-
sam diesen besonderen Tag gefeiert haben und unseren Verein seit 
Jahren durch ihre Wertschätzung, Unterstützung und konstruktive 
Zusammenarbeit bereichern. Wir bedanken uns bei allen Anwesen-
den für die wertvollen Gespräche und das gelungene Fest!
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Beteiligten bedanken, 
die das Jubiläum erst zu dem gemacht haben, was es war:
Sparkasse Kraichgau, dm-drogerie markt und Blumen Bindekunst 
Sieg für die großzügigen Spenden
Musik- und Kunstschule Bruchsal für die Leihgaben
Landwirtschaftsamt, IB Bruchsal, AWO und Caritas für die Nut-
zung der Parkplätze
Servus Anni, Getränkehandel Lichtner und AWO für die Versor-
gung des leiblichen Wohls
„Unbox the beat“ für die musikalische Darbietung
sowie unseren Mitarbeiterinnen und Kolleginnen für die Unter-
stützung vorab und während der Feier.

Landratsamt KarlsruheLandratsamt Karlsruhe

Die wöchentliche Sommerleerung der Biotonne beginnt im Mai
Für alle Kundinnen und Kunden im Landkreis Karlsruhe, die die-
se Leistung zusätzlich beim Abfallwirtschaftsbetrieb gebucht 
haben, startet im Mai wieder die wöchentliche Sommerleerung 
der Biotonnen. Für alle anderen bleibt der zweiwöchentliche 
Rhythmus bestehen. Da im Sommer mehr Obst- und Gemüse-
reste anfallen, können Nutzerinnen und Nutzer der Biotonne 
vom 1. Mai bis zum 30. September eine wöchentliche Leerung 
gegen eine zusätzliche Gebühr in Anspruch nehmen. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb bittet darum, die Tonnen ausschließlich nach 
vorheriger Anmeldung bereitzustellen. Wer bislang noch keine 
wöchentliche Leerung nutzt, kann diese schriftlich oder über den 
Onlineservice des Abfallwirtschaftsbetriebs buchen. Nach der 
Anmeldung erhält die Biotonne einen Barcode mit der Bezeich-
nung BS+, der mit einem Aufkleber angebracht wird und sie für 
die Zusatzleerungen kennzeichnet.
Die Leerungstermine der Biotonne für die einzelnen Städte und 
Gemeinden sind in den jeweiligen Abfuhrkalendern zu finden 
oder können im Internet auf der Website des Abfallwirtschafts-
betriebs unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de/abfuhrtermine 
sowie in der Abfall-App abgerufen werden. Fragen zur Biotonne 
beantwortet der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der gebühren-
freien Servicenummer 0800 2 98 20 20.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Forst

E-Mail:  
karlsdorf-neuthard-forst@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.eki-karlsdorf-neuthard-forst.de
Facebook:  
https://www.facebook.com/eki.forst/

Kontaktdaten und Öffnungszeiten
Pfarramt: Robert-Koch-Str. 3, 76689 Karlsdorf-Neuthard,
Tel.: 07251-13861
Öffnungszeiten des Pfarramts in der Regel:
Di., Mi., Fr. 9:30-12:00, Do. 8:00-10:30
Pfarrer Achim Schowalter (Vakanz-Verwalter):
achim.schowalter@kbz.ekiba.de – Tel.: 07251-2479
Pfarrer Wolf-Dieter Weber (Kasual-Vertreter):
wolf-dieter.weber@kbz.ekiba.de – Tel.: 0621-895914, mit Anruf-
beantworter (schaltet nach dem 10. Läuten ein)
Mobil: 0179-2239886

Gottesdienste
Nächste Gottesdienste
Sonntag, 05.05.2024 – Rogate
9 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Wolf-Dieter Weber in der 

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Forst
10.15 Uhr Kindergottesdienst Forst
10.5 Uhr Gottesdienst mit Taufe
  Pfarrer Wolf-Dieter Weber im Epiphanias Gemeinde-

haus Neuthard
Donnerstag, 09.05.2024
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr  Regionaler Gottesdienst vor oder in der Paul-Gerhardt 

Kirche Bruchsal mit u. a. Pfarrer Achim Schowalter
Wochenspruch:

 
 Foto: Fundus

Aktuelles
Festgottesdienst zur Konfirmation
mit Prädikant Volker Geisel
Wir freuen uns, auf die bevorstehende 
Konfirmation von 14 Jugendlichen aus 
Forst und bitten um Ihr Gebet.
Dieses feierliche Ereignis wird am  
12. Mai um 10.15 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Barbara Forst 
stattfinden.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben sich über das letzte Jahr intensiv auf diesen Tag vorberei-
tet und werden in einem festlichen Gottesdienst ihren Glauben 
bekräftigen.
Wir laden alle Gemeindemitglieder und Interessierten herzlich 
ein, diesen besonderen Moment mit uns zu teilen.

Termine/Veranstaltungen

 
 Foto: Brjanzew

 
 Foto: Fundus
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Katholische Kirche
Seelsorgeeinheit Forst – Ubstadt-Weiher

Internet:  www.kirche-forst-ubstadt.de
E-Mail:  kontakt@kirche-forst-ubstadt.de
Instagram: 
www.instagram.com/st.barbara.forst/

Seelsorgeteam
Pfarrer Christian Erath, Telefon: 07251/961391
Notfallnummer Pfarrer Erath: 07251/961390
Diakon Frank Fischer, Telefon: 07251/980050
PRef. Constanze Unser, Telefon: 07251/961392
Carolin Mezger, Tel. 0157 51056763
GRef. Maria Fischer, Telefon: 07253/8022906
Diakon (nb) Herbert Deris, Tel.: 07253/3980, 0176 30497639

Pfarrbüros
(in den Ferien nur vormittags geöffnet)
Forst: Di. 9-12 Uhr, Do. 14-17 Uhr, Bruchsaler Str. 1, 76694 Forst,
E-Mail: kontakt@kirche-forst-ubstadt.de (Pfarrbüro),
Telefon 07251/2235, Fax 300315
Mesner: Raimund Fürstenberg, Tel. 0178-3097770,
Ubstadt: Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr, Di. 14-17 Uhr,
E-Mail: elisabeth.raab@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6586,
Weiher: Mo. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr,
Kirchplatz 2, 76698 Ubstadt-Weiher,
E-Mail: tatjana.goetz@kirche-forst-ubstadt.de, Tel. 07251/6564

Weltladen im Pfarrhof – Öffnungszeiten
Mi. 10-12 Uhr, Do. 16.30-18.30 Uhr, Fr. 16-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr

Seelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-WeiherSeelsorgeeinheit Forst - Ubstadt-Weiher

Wenn der Himmel wieder ruft – 72 Stunden für eine bessere Welt
Wie Sie vielleicht mitbekommen haben, fand am Wochenende 
vom 18. bis 21. April die bundesweite Sozialaktion des BDKJs, 
die 72-Stunden-Aktion statt. Und auch in unserer Seelsorgeein-
heit gab es zahlreiche Kinder und Jugendliche, die sich mit ihrem 
Projekt für eine bessere Welt eingesetzt haben und in ihrer Pro-
jektgruppe in 72 Stunden die Welt ein kleines Stückchen besser 
gemacht haben.
Die Ministrantinnen und Ministranten der gesamten Seelsorge-
einheit haben sich mit einem nachhaltigen Projekt beteiligt. Sie 
haben in den 72 Stunden nicht nur ganze 30 Insektenhotels für 
verschiedene Insektenarten selbst gebaut, sondern auch noch 
über 700 Seedbombs selbst gemacht.
Doch wir wollen zwei Arbeitsgruppen nochmals ein Dankeschön 
aussprechen, die das Motto „in 72h“ in besonderem Maße erfüllt 
haben.
Wir sagen Danke an den 5-köpfigen Arbeitskreis bestehend aus 
2 Leitern aus Stettfeld: Simon Raab und Jana Willhauk, ebenfalls 
2 Leiterinnen aus Weiher: Annika Eberle und Isabelle Herzog und 
unserer multiprofessionellen Mitarbeiterin für Jugendarbeit Carolin 
Mezger. Schon Wochen vorher stellten sie sich der Aufgabe, die Ak-
tion zu organisieren und vorzubereiten: Sponsorensuche, Material 
organisieren, Zeitpläne erstellen, Vorsägen und vieles mehr.
So konnte beim Start am 18.04. gleich mit der Arbeit begonnen 
werden.
Auch das Highlight des Projektes kann ab sofort auf dem Kirch-
platz in Ubstadt bestaunt werden: Ein XXL-Insektenhotel in Form 
der Ubstadter Pfarrkirche. Auch, wenn dieses aufgrund des Wet-
ters leider noch nicht befüllt werden konnte, ist es schon jetzt ein 
richtiger Hingucker. Also vielen Dank an das fleißige Team aus 
Stettfelder, Weiherer und Zeuterner Oberminis, die dieses beein-
druckende Bauwerk in zahlreichen Nachtschichten auf die Beine 
gestellt haben.
An dieser Stelle möchten wir uns auch herzlich bei allen Sponso-
ren bedanken, die die Kinder und Jugendlichen während der Ak-
tion mit Material- und Lebensmittelspenden unterstützt haben, 

Kinder/Jugend

Von  den  Konfis gestalteter  Gottesdienst in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche

 
 Foto: Brjanzew

Am Sonntag Kantate feierte die evangelische Gemeinde in Forst 
einen anregenden und informativen Gottesdienst, den die Konfis 
unter der Leitung von Prädikant Volker Geisel gestaltet hatten. Li-
turgie und Verkündigung lagen in der Verantwortung der Jugend-
lichen. Sie gingen dabei auf einige Hauptthemen ihrer Konfirmati-
onszeit ein, z. B. Taufe, Gemeinde, Glaube und Glaubensbekenntnis, 
Vaterunser, Psalm 23. Umrahmt wurden die einzelnen von den 
Konfis vorgetragenen Elemente von vielen Liedern, schließlich war 
ja Kantatesonntag. Angesichts der gelungenen Gottesdienstge-
staltung sparte Kirchengemeinderätin Simone Günther am Ende 
der Veranstaltung nicht mit lobenden Worten und dankte auch 
Prädikant Volker Geisel für sein großes Engagement im Rahmen 
der Vorbereitungen. Die Gemeinde bestätigte diese wertschät-
zenden Worte mit kräftigem Applaus. Im Anschluss an den Gottes-
diensten waren alle Jung und Alt noch zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Nun sind es noch zwei Wochen hin, bis unsere Konfis das 
Fest ihrer Konfirmation begehen und in der Pfarrkirche St. Barbara 
eingesegnet werden. Wir wünschen ihnen für ihre letzten Schritte 
zu diesem Ziel und für alle Vorbereitungen auf ihren mit Spannung 
erwarteten großen Tag noch eine gesegnete Zeit in ihrer im letzten 
Dreivierteljahr gewachsenen Gemeinschaft.

Senioren

Seniorenkreis
Herzliche Einladung zum nächsten Se-
nioren-Nachmittag am Dienstag, dem 
07.05.2024 um 14.30 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche Forst.
Wir bitten um Anmeldung bei Ingrid Kluge, 
Tel. 07251 13485.

 Foto: pixabay

ÖkumeneÖkumene
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 Foto: C.M.

und ohne die wir unser Projekt nicht so erfolgreich hätten umset-
zen können: Vielen Dank an Leiser Holzbau, die uns das vorgesäg-
te Holz für unsere kleineren Insektenhotels zur Verfügung stell-
ten. Danke auch an die Firma Woll, die Zimmerei Reichert und die 
Firma Holz-Kunz, die mit zahlreichen weiteren Holz- und anderen 
Materialspenden, das Bauen des XXL-Insektenhotels gewährleis-
tet haben. Auch Bauhaus und der ZG Raiffeisen möchten wir für 
deren großzügige Unterstützung danken. Eine Finanzspritze er-
hielten wir zudem von der örtlichen Fahrschule Boris Baumeister 
sowie der Sparkasse Kraichgau.
Neben Materialspenden wurden wir auch reichlich durch Le-
bensmittelspenden unterstützt. Hier möchten wir herzlich Dan-
ke sagen an: Getränkebader Weiher, Metzgerei Schenk Ubstadt, 
Globus Wiesental und die Erlebnisbäckerei Rolf Heneka in Weiher. 
Ebenfalls bedanken wir uns bei den Bäckereien Holzer und Böser, 
welche uns mit weiteren Spenden unterstützt hätten, falls unsere 
Vorräte ausgegangen wären.
Ohne Sie alle, wäre unser Projekt nicht so erfolgreich verlaufen, 
deshalb auf diesem Wege noch einmal ein großes Vergelt's Gott 
an alle unsere Unterstützerinnen und Unterstützer!
Die Ministranten der Seelsorgeeinheit

St. Andreas Ubstadt

Gottesdienste

Gottesdienstordnung
3. Mai – Freitag – Hl. Philippus und hl. Jakobus
Stettfeld 18:00 Maiandacht (Frau Braun)
Weiher 18:30 Hl. Messe, Dankgottesdienst der Erstkommu-

nionkinder von Stettfeld und Weiher 
(Pfarrer Erath)

4. Mai – Samstag – Hl. Florian und hll. Märtyrer von Lorch
Ubstadt 09:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Erath)
Zeutern 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) in der Marienkapelle
Weiher 18:30 Wort-Gottes-Feier am Vorabend, mit Verab-

schiedung der bisherigen und Einführung der 
neuen Pfarrjugendleitung, mitgestaltet von 
der KjG (Patrick Wippel)

5. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
Zeutern 10:30 Hl. Messe Dankgottesdienst der Erstkommu-

nionkinder von Ubstadt und Zeutern 
(Pfarrer Erath)

Forst 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
Gebetsbitte für Duro Slatincic und Niko Zovkic

10:30 Kinderkirche
18:00 ökumenisches Friedensgebet

Weiher 18:30 Maiandacht mit Aussetzung und Euch. Segen, 
begleitet durch den Kirchenchor Weiher 
(Pfarrer Erath)

6. Mai – Montag der 6. Osterwoche
Forst 18:30 Andacht (Familienschola) in der Wiesenkapelle
7. Mai – Dienstag der 6. Osterwoche
Ubstadt 09:00 Laudes (Diakon Fischer)

10:00 Rosenkranzandacht der Altenpflege (Diakon 
Fischer) im Josefshaus

18:00 Flurprozession mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Treffpunkt: Wegkreuz Obere Straße, Abschluss 
bei der Marienkapelle mit Imbiss und Geträn-
ken (Diakon Fischer)

Zeutern 10:00 Hl. Messe (Pfarrer Dutzi) in der Marienkapelle



12 |  Mitteilungsblatt Forst · 3. Mai 2024 · Nr. 18

Familienschola

  
 Foto: H.R.

Schola St. Barbara
Die Schola und Band übernimmt die musikalische Begleitung 
des Friedensgebets am 05.05.2024 um 18.00 Uhr in der Kirche  
St. Barbara.

Kinderkirche

 
 Foto: D.B.

Forst 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
Jahrtagsamt für Karolina Weschenfelder; Ge-
betsbitte für Hermann und Katharina Blum-
hofer und Angehörige

Weiher 18:30 Maiandacht (Schönstatt)
8. Mai – Mittwoch der 6. Osterwoche
Ubstadt 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
9. Mai – Donnerstag – Christi Himmelfahrt
Zeutern 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
Weiher 09:00 Hl. Messe, anschließend Flurprozession (Burg-

straße, Richtung Öläcker, beim Reiterplatz zu-
rück, Hinter den Gärten, Abschluss auf dem 
Kirchplatz mit anschl. Frühschoppen) 
(Pfarrer Erath/Diakon Fischer)

10. Mai – Freitag der 6. Osterwoche
Weiher 18:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)
11. Mai – Samstag der 6. Osterwoche
Ubstadt 09:00 Gesprächsbereitschaft und Beichtgelegenheit 

(Pfarrer Erath)
Forst 18:30 Hl. Messe am Vorabend mitgestaltet vom Kir-

chenchor, Kollekte zur Kirchenrenovation 
(Pfarrer Erath)
Gebetsbitte für Hyazintha und Paul Köhler, 
Helene Schrag; für Elisabeth und Konrad Wag-
ner, Ursula und Werner Holzmann

Weiher 10:30 Kommunionfeier (Diakon Fischer) im betreu-
ten Wohnheim Am Pfarrberg

19:00 Orgelkonzert mit Patrick Wippel in Kooperati-
on mit dem Bildungswerk.

12. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
Ubstadt 18:30 Maiandacht (Pfarrer Erath)
Stettfeld 10:30 Hl. Messe (Pfarrer Erath)

18:00 Maiandacht (Diakon Fischer)
Forst 15:00 Fatimaandacht (Diakon Fischer)
Weiher 09:00 Hl. Messe (Pfarrer Erath)

18:30 Maiandacht am Muttertag (Forum älter werden)

Frauengemeinschaft

 Foto: U.E.


